
             Informationen für Erziehungsberechtigte und Teilnehmer*innen 

Der        - Fachunterricht ist seit vielen Jahren eine feste Größe im Schulalltag des Lichtenberg 
Gymnasiums. Von der unkomplizierten Organisation, der direkten Förderung vor Ort und der Zusammenarbeit mit 
den Fachlehrkräften profitieren sowohl unsere Schüler*innen als auch die Tutor*innen. Dieses Informationsblatt 
soll einen kurzen Überblick geben und die wichtigsten Fragen beantworten.  

Unterricht: Der          - Unterricht wird in den Fächern Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch und 
Latein für die Klassen 5 bis 9 erteilt. Die Tutor*innen kommen aus den Jahrgangsstufen 9 bis 13. Sie haben sich 
in den jeweiligen Fächern durch gute oder sehr gute Leistungen qualifiziert und wurden von ihren Fachlehrkräften 
empfohlen. Sie sind den Schüler*innen um mindestens zwei Jahre voraus.  

Lerngruppen: Die Lerngruppen bestehen in der Regel aus drei Schüler*innen, meistens aus einer Klasse, min-
destens aus einem Jahrgang. Bei der Zusammenstellung der Gruppen und der Zuordnung der Tutor*innen werden 
die Wünsche aller Beteiligten soweit wie möglich berücksichtigt. Vorrang haben bereits bestehende Gruppen, die 
ihren Tutor/ihre Tutorin behalten wollen.  

Termine: Der Unterricht findet einmal wöchentlich als Doppelstunde am Nachmittag statt. Die Termine richten 
sich nach dem Stundenplan der Schüler*innen und der Verfügbarkeit der Tutor*innen. Individuelle Termine sind 
nach Absprache möglich, zum Beispiel vor Klassenarbeiten, oder wenn der regelmäßige Termin wegen einer 
Schulveranstaltung nicht eingehalten werden kann.  

Unterrichtsausfall: Es ist nicht immer zu vermeiden, dass Tutor*innen wegen Krankheit oder anderer Verpflich-
tungen den Unterricht nicht erteilen können. Einzelne Stunden werden kurzfristig nachgeholt. Bei längerfristigem 
Ausfall werden wir uns um eine Vertretung bemühen. Kann ein Schüler oder eine Schülerin aus einem von ihm 
oder ihr zu vertretenden Grund an einer regelmäßigen Unterrichtsstunde nicht teilnehmen, so besteht kein An-
spruch auf eine Ersatzstunde. Bei Krankheit des Schülers/der Schülerin muss eine Abmeldung beim Tutor/der 
Tutorin erfolgen (ISERV-Mail), nach Absprache kann die versäumte Stunde nachgeholt werden.  

Zeitraum: Die Anmeldung erfolgt jeweils für ein Halbjahr. In der Regel finden pro Halbjahr maximal 14 Doppel-
stunden von jeweils 90 Minuten statt. Der Unterricht beginnt, sobald eine passende Gruppe zusammengestellt 
werden kann. Ein Einstieg während des Halbjahres ist jederzeit möglich. Grundsätzlich verpflichten sich die Schü-
ler*innen zur Teilnahme vom Zeitpunkt der Anmeldung bis zum nächsten Halbjahresende. Ein vorzeitiger Aus-
stieg oder eine Unterbrechung ist nur in Ausnahmefällen möglich, zum Beispiel bei einem Schulwechsel oder einer 
längeren Erkrankung.  

Kosten: Die Doppelstunde kostet 7 Euro. Die Erziehungsberechtigten verpflichten sich durch eine Einzugser-
mächtigung, den Beitrag von maximal 98 für ein Halbjahr zu entrichten. Es erfolgt am Halbjahresende eine indi-
viduelle Abrechnung, die auf Anfrage zugesendet werden kann. In begründeten Ausnahmefällen können andere 
Zahlungsweisen vereinbart werden. Erfolgt die Anmeldung erst während des laufenden Halbjahres, reduziert sich 
der Beitrag entsprechend. Die Kassenführung erfolgt durch den Kreis der Freunde des LiG e.V.  

Finanzielle Unterstützung: Beziehen Sie Sozialleistungen (ALGII, Wohngeld, etc.), dann können Sie bei der für 
diese Leistungen zuständigen Behörde einen Antrag auf Erstattung der Kosten stellen. Voraussetzung ist, dass die 
Versetzung gefährdet ist und die Fachlehrkraft bestätigt, dass durch die Nachhilfe das Klassenziel noch erreicht 
werden kann.  

Anmeldung: Wer am -  Unterricht teilnehmen will, meldet sich mit dem entsprechenden Formular an. 
Die Formulare liegen im Sekretariat aus und können auf der Internetseite der Schule (Medien/Formulare) herun-
tergeladen werden. Die Abgabe er folgt im Sekretariat. Für weitere Fragen steht Frau Seeberger als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung (seb@ligcux.de). 


